Pressemitteilung

3. Kurzfilmfestival g-niale 2001 in Stralsund. Die Tonspur im Film
Zum dritten Mal veranstaltet die garage in enger Zusammenarbeit mit dem Filmclub Blendwerk e.V. das internationale Kurzfilmfestival g-niale. Vom 16. bis 19. August 2001 werden wieder spannende und unterhaltsame Kurzfilme aus aller Welt präsentiert, in diesem Jahr zum Thema „zwischen Bild und Ton“.

Wie auch in den Vorjahren wurde im Vorfeld ein Wettbewerb für neue Kurzfilmproduktionen an internationalen Film- und Kunsthochschulen, Filmfestivals und über das Internet ausgeschrieben. Die Resonanz darauf waren über 250 Einsendungen, darunter Filme aus dem deutschsprachigen Raum, Großbritannien, den USA, Kanada, Italien, Estland, Slowenien, Australien, Frankreich, Belgien, Bulgarien, Japan, Griechenland, den Niederlanden, Israel, Schweden und Spanien.

Neu wird in diesem Jahr die Preisvergabe sein: Insgesamt werden die besten Arbeiten wieder mit Preisgeldern in einer Höhe von 2.500 DM (2.000 DM sind von der Sparkasse Stralsund gestiftet) prämiert. Die drei Hauptpreise werden diesmal von der Jury vergeben; das Publikum kann über ein Stimmverfahren seinen Lieblingsfilm mit 500 DM auszeichnen.
Neben dem Wettbewerb wird wieder ein umfangreiches Rahmenprogramm zum Thema geboten, darunter eine Spezialfilmreihe zu dem Komponisten Oskar Sala, dem Meister des Mixturtrautoniums (u.a. schuf er die Filmmusik für Hitchcocks „Die Vögel“), ein Kurzfilmprogramm über die österreichische Filmavantgarde und die Vorstellung des Berliner Kurzfilmfestivals „Circles of Confusion“.Erstmals wird in diesem Jahr ein Kinderkurzfilmprogramm in Zusammenarbeit mit Interfilm Berlin gezeigt.
Zu den Highlights zählt zweifellos auch die schon fast traditionelle Eröffnung des Festivals durch den Berliner Schlagwerker Steven Garling. Wenn das Wetter mitspielt, wird er open air mit einer neuen Vertonung und Bearbeitung des Chaplin-Klassikers „Goldrausch“ (1925) zu hören und zu sehen sein. Eingeladen hat er sich dazu einen Schauspieler, der den Film kommentiert und einen namhaften Noise-Maker: Chris Cutler aus London. Gemeinsam werden sie der akustischen Dimension des Stummfilms  auf den Grund gehen.

Genaue Informationen zum Programm unter www.garage-g.de
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